
Wir über uns 

Mit der Besiedlung des Wohnparks ab 1977, fanden sich etwa 40 Interessenten der
Fotografie, welche vorerst in einer leeren Wohnung ihrem Hobby nachgingen.
Am 23. 05. 1978 wurde der Fotoclub gegründet und erhielt einen Clubraum. Nach 
der Einrichtung einer Dunkelkammer mit einer Entwicklungsmaschine stand der 
ungestörten Ausübung des Hobbys nichts mehr im Wege.

Mit dem verstärkten Aufkommen der Videotechnik, sowie der rückläufigen 
Entwicklung der Analogfotografie musste sich der Club neu orientieren und 
entsprechende Geräte anschaffen.

So wurde 1992 mit 2 Videorecordern und einem, damals analogen Überblendgerät, 
für unsere Mitglieder die Möglichkeit Videofilme zu schneiden geboten. 
Diese konnten auf einem Grossbildfernseher bzw. ab 1998 auf einem 
Rückprojektionsfernseher gezeigt werden.

1998 wurde schließlich das erste digitale Schnittsystem von der Firma Macro System 
gekauft. Die Ausgabe des Films erfolgte zwar noch immer Analog auf Band, aber
es war erstmals möglich Filme auf Einzelframes genau zu schneiden und exakt -
auch lippensynchron zu vertonen.

Seit 2005 werden die Filme mittels Videoprojektor auf einer Leinwand vorgeführt.
Zur Zeit haben wir die dritte Generation eines digitalen Schnittgerätes - ebenfalls
von Macro System in Verwendung.

Um der, leider immer kleiner werdende Gruppe der Fotografen, die Möglichkeit der
digitalen Fotobearbeitung zu bieten, haben wir einen Computer mit entsprechender 
Software. 

Bei allen technischen Änderungen, welche es in dem schon mehr als vierzigjährigen 
bestehen des Clubs gab, ist für uns der Erfahrungsaustausch sowie das gesellige 
Beisammensein unserer Mitglieder ein fundamentaler Teil des Clublebens.
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